
Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr € 30,00

Zweibettzimmer,
Dusche/WC € 62,10
EZ Dusche/WC € 76,40

ohne Frühstück, ohne Unter-
kunft € 30,20

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Die Akademie baut ein neues
Gästehaus und verfügt während
der Bauphase über weniger Zim-
mer. Wir bitten um Verständnis,
dass wir daher unter Umständen
für Sie ein Zimmer in einem
nahe liegenden Hotel reservieren
müssen. Ggf. informieren wir Sie
rechtzeitig. Es entstehen Ihnen
keine Mehrkosten.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und
Toleranz. In ihrem Wirtschaften
richtet sich die Akademie nach
Kriterien der Nachhaltigkeit. Sie
ist nach dem europäischen
EMASplus-Standard zertifiziert.

erbitten wir bis spätestens
07.11.2008. Sie erhalten eine An-
meldebestätigung.

64 07 08

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Wolfgang Wagner
Sekretariat: Irmgard Metzger
Telefon +49 7164 79-347
Telefax +49 7164 79-5347
irmgard.metzger@ev-akademie-
boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts Ab-
zweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
14:40, 15.20, und 16:00 Uhr.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Zielgruppe

Tagungsleitung

Referentinnen, Referenten und

Mitwirkende

Dialogbeauftragte der Kirchenge-
meinden und Kirchenbezirke,
am christlich-islamischen
Dialog Interessierte

Pfarrer Heinrich Georg Rothe
Islambeauftragter der Evangeli-
schen Landeskirche in Württem-
berg

Pfarrer Wolfgang Wagner
Studienleiter
Evangelische Akademie Bad Boll

Dr. Martin Affolderbach
Referent für Islam und Welt-
religionen im Kirchenamt der
Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD)
Hannover

Dr. Friedmann Eißler
Wissenschaftlicher Referent
EZW Berlin

Abdelmalik Hibaoui
Imam
Stuttgart

Dr. Murad Wilfried Hofmann
Bonn/Istanbul

Prof. Dr. Stefan Schreiner
Lehrstuhl für Religionswissen-
schaft und Judaistik
Universität Tübingen

Pfarrerin Simone Sinn
Lutherischer Weltbund (LWB)
Genf

Helmut Wiesmann
Deutsche Bischofskonferenz
Bonn

Die Tagung wird gefördert
durch das
Bundesministerium des Innern
(BMI)

Programm

Ein Jahr nach der islamischen
Friedensinitiative der 138

21. bis 22. November 2008
Evangelische Akademie Bad Boll

Wende im Dialog?

www.ev-akademie-boll.de

Internationale Beziehungen, nachhaltige Entwicklung



Freitag 21. November 2008

15:30 Anreise

16:00 Kaffee, Tee, Gebäck, Obst im Symposion

16:30 Begrüßung und Einführung

17:00 Die Erklärung der 138 - ein Unterzeichner spricht

18:30 Abendessen

19:30 Neue Reaktionen der Katholischen Kirche

21:00 Gespräche im Café Heuss

Wolfgang Wagner, Heinrich Georg Rothe

Dr. Murad Hofmann

Helmut Wiesmann

Samstag 22. November 2008

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

9:00 Die Erklärung der 138 -

Ihre Bedeutung für den Dialog

Islamischer Kommentar und Diskussion

10:30 Kaffeepause

11:00 Analyse der bisherigen christlichen Reaktionen

12:30 Mittagessen

14:00 Konsequenzen und Perspektiven auf

nationaler und internationaler Ebene

15:30 Kaffee, Tee, Gebäck, Obst im Symposion

16:00 Konsequenzen für die Weiterarbeit

17:00 Abschluss und Auswertung

17:30 Ende der Tagung

Weitere Informationen, Materialien und Links finden

Sie unter: www.ev-akademie-boll.de/wende.html

Prof. Dr. Stefan Schreiner

Abdelmalik Hibaoui

Dr. Friedmann Eißler

- aus der Sicht der EKD
Dr. Martin Affolderbach

- aus der Sicht des LWB
Simone Sinn

Heinrich Georg Rothe

Wende im Dialog?

Ein Jahr nach der islamischen Friedensinitiative der 138

Die umstrittene Regensburger Papstrede mit ihrer Verknüp-
fung von Islam und Gewalt schien eine neue Eskalationsstufe
der ohnehin schon gespannten christlich-islamischen Bezie-
hungen auf der theologischen und Leitungsebene einzuleiten.

Überraschend folgten ihr nicht nur deeskalierende Schritte des
Papstes, sondern - nach einem ersten offenen Brief von 38
muslimischen Gelehrten an den Papst - im Oktober 2007 ein
Brief von 138 muslimischen Autoritäten, diesmal gerichtet an
die Führer der Christenheit. In diesem Brief unter der Über-
schrift „A common word between us and you“ laden die mus-
limischen Unterzeichner die Christen ein, mit Muslimen ihre
Verantwortung für den Weltfrieden wahrzunehmen. Eine
Schlüsselrolle in der Argumentation der muslimischen Autoren
spielt Jesu Doppelgebot der Liebe. Texte aus Koran und Bibel
werden herangezogen und interpretiert.
Nicht nur die muslimischen Verantwortlichen sind von der
welthistorischen Bedeutung dieser Initiative überzeugt. Bietet
sie die Chance für eine Wende in den christlich-islamischen Be-
ziehungen? Welche theologische Qualität haben die muslimi-
schen Aussagen? Begegnet uns hier eine neue muslimische Of-
fenheit, auch für Aussagen der Bibel? Oder sind es nur alte isla-
mische Botschaften in neuem Gewand? Wie reagieren die
christlichen Kirchen?

Nach der Islam-Erklärung der Landessynode und der Schaf-
fung der Stelle eines Islambeauftragten der Landeskirche
Württemberg soll mit dieser Tagung ein Forum „Kirche-Islam“
begonnen werden. Dies soll die Möglichkeit des Austausches
und der Planungen für alle bieten, die an einem guten Ver-
hältnis von Christen und Muslimen interessiert sind. Nachdem
die muslimische Initiative in allen christlichen Kirchen und
auch allen Richtungen des Protestantismus Resonanz findet
und eine Antwort fordert, erscheint sie geeignet, die Reihe
zu beginnen.
Die Tagung wird in Kooperation mit dem Beirat des landes-
kirchlichen Islambeauftragten vorbereitet.

Herzlich willkommen in Bad Boll!

Pfarrer Heinrich Georg Rothe
Pfarrer Wolfgang Wagner


